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N er 


Die Geburtstagsfeier des Kaiſers. 


Aus allen Städten des In⸗ und Auslandes laufen fort⸗ 
eſetzt zahlreiche Depeſchen über die feſtliche Begehung von 
aiſers Geburtstag ein, die alle einen Beweis von der überall 

ftattgefundenen herzlichen Feier liefern. Im Nachſtehenden 
find die Berichte aus den größeren und wichtigeren Städten 
wiedergegeben: 

otsdam, 27. Jan. In den Schulen wurden Vormittags 

Seſtakte abgehalten; n der Nikolaikirche und in der Garniſonkirche 
anden Feſtgottesdienſte ſtatt. Die Häuſer der Stadt tragen reichen 
aggenſchmuck. Sümmtliche königlichen und ſtädtiſchen Behörden 
en ihre Bureaus geſchloſſen. Von den Beamten und Bürgern 
ud Feſteſſen veranſtaltet, 

an a. O., 27. Jan. Zur Feier des Geburtstages 
des Kaiſers prangt die Stadt in reichem e Geſtern 
Abend war großer e en heute Morgen Reveille. Am 
Vormittage wurden Schulfeiern und Gottesdienſt abgehalten. Bei 
der großen Parole ⸗ Ausgabe gab die Artillerie Salutſchüſſe ab, 
während die Muſikkorps dreier Regimenter auf den freien Plätzen 

konzertirten. Abends findet Feſtvorſtellung im Theater ſtatt. 

Breslau, 27. Jan. Mit einem großen Zapfenſtreich wurde 
eſtern Abend die Feier des Geburtstages des Kaiſers eingeleitet, 

darauf traten ſämmtliche biefige Militärkapellen vor dem General⸗ 
Kommando zu muſikaliſchen Aufführungen zuſammen. Fenz früh 
7 Uhr fand große Reveille ſtatt. Vormittags wurden Feſtgottes⸗ 
dienſte in ſämmtlichen Kirchen und Feſtakte in den Schulen und 
«höheren Lehranſtalten abgehalten. Mittags war Feſtmuſik vom 
Kathhausthurm und Paroleausgabe in der Kaſerne des Grenadier⸗ 
Regiments „Kronprinz Friedrich Wilhelm“ Nr. 11, während welcher 
101 Salutſchüſſe abgefeuert wurden. Nachmittags verſammelten 
ich die Offizierkorps und zahlreiche Geſellſchaften und Vereine zu 

ſteſſen. Für Abend war eine allgemeine Illumination in Aus⸗ 


t genommen. 

önigsberg i. Pr., 27. Jan. Geſtern Abend fand großer 
Zapfenſtreſch falt Ber früh — 9 Reveille vor der Schloßhaupt⸗ 
wache, ſowie Choralmuſik vom Schloßthurm. In der Schloßkirche 
wurde Militärgottesdienſt und darauf Gottesdienſt für die Zivil⸗ 
bevölkerung abgehalten. In den Schulen fanden Feſtakte ſtatt. 


ährend der aroleaus abe im „all dm wurden vom Fort 


welchen dis Sys der 
welchem die en de 
Nachmittags war Feſt⸗ Handelsvertrags⸗Delegirten, die Vorſtände der hi 


uditorium m edeakt ſta 
Militär⸗ und Zivilbehörden beiwohnten. 
eſſen im Junkerhof. Die Feſtrede hielt Bürnermerkter offmann. 
n der Königshalle, wo alle höheren Beamten und Offiziere zum 
ahl vereinigt waren, hielt der kommandirende General die 


Feſtrede. & 
27. Jan. Geſtern Abend fand großer Zapfenſtreich 
N Reveille 1 5 aller hieſigen Militärkapellen. 


te früh R i ee 
Areas 8 in den Kirchen Feſtgottesdienſte abgehalten. 
Mittags hielt General Lentze eine Parade über die geſammte Gar⸗ 


niſon ab. Nachmittags finden zahlreiche Feſtdiners und andere 
Feſtlichteiten ftatt. Abends große Illumination 5 

öln, 27. Jan. In den höheren Schulen fanden bereits 
geſtern Nachmittag Schulfeiern ſtatt, Abends Geläut der Glocken 
von allen Thürmen und großer militäriſcher Zapfenſtreich. Heute 
früh Reveille und abermaliges Glodengeläute. Vormittags Feſt⸗ 
13 in den Kirchen. Mittags Parade der Garniſon am 
Neumarkt, wobei 101 Salutſchüſſe abgefeuert wurden. Nachmittags 
offizielles Feſteſſen auf dem Gürzenich, ſowie Liebesmahle der 
Linien⸗ und Reſerve⸗Offiziere. Die öffentlichen, ſowie zahlreiche 
Privat⸗Gebäude haben reichen Flaggenſchmuck angelegt; die Schau⸗ 
fenſter der Läden ſind feſtlich dekorirt. 

Hannover, 27. Jan. Die Feier von Kaiſers Geburtstag 
wurde geſtern Abend durch einen großen Zapfenſtreich eingeleitet. 
Heute wurden nach dem Feſtgottesdienſte von vier Muſikkorps auf 

en Promenaden Konzertau ge 75 veranſtaltet. Am Nach⸗ 

Tao, fand Feſtdiner ſtatt. Die Stadt trägt reichen Flaggen⸗ 
uck. 

der Metz, 27. Jan. Die Geburtstagsfeier tft bier mit einer Parade 

er ganzen Garniſon und Feſteſſen im "later Militärkaſino 


ſowie im Stadthauſe begangen worden. n allen größeren und 
mittleren Seen goth ringen fanden ebenfalls Feſteſſen und Vereins⸗ 
ud itatt. 05 
urg, 27. Jan. Die Straßen der Stadt, die Kirchthürme 

. 1 Schiffe im e prangen im Flaggenſchmuck. Im Hote 
der Offtziee iſt offizielles Senatsdiner, im Hamburger Hof Diner 
Seitatte und Bürger Hamburgs. In ſämmtlichen Schulen 


3 ind 3 27. Jan. 
„ dat n dd n tüntögebäude ſowie viele Privatgebäude reichlich 


ON auf dem Domplatz fol 
wach uf den Kaiser ausbra 15 


ſtreich, deute feng 27. San, 


vereine, der 
geſtern u . en e ’ 

ruhe, 27. Jan. Nach geitern Abend im Großberzonl. 
Feheoſe ſtattgehabter Hoftafel anläßlich des n e 
1 ſſers wurde der heutige Feſttag durch Glockengeläute und Salut⸗ 


miniſter Dr. Turban auf den Kaiſer, der komma 

4 $ „der k ndirende General 
— den Großherzog. — Der Kaiſer theilte die Ernennung des Erb⸗ 
Fr berzogs zum Generalmajor und K 


welchem es heißt: Gleichzeitig ſpreche Ich es gern aus, daß J 


mit dem Generalſekretär des Miniſteriums des Aeußern, ſowie 


der Innungsprivilegien find, die der Bundesrath zurückweiſt. 


Innungsfachſchulen nicht gehalten ſein ſollen, die Gemeinde⸗ 
ch! fortbildungsſchulen zu beſuchen. Den Innungen würden damit 


neue erhebliche Rechte eingeräumt werden. Der Widerwille 
der Konſervativen gegen die Fortbildungsſchulen hat ſich auch 
ſonſt in den Kommiſſionsbeſchlüſſen wiederholt gezeigt. So 
ift beſtimmt worden, daß der Unterricht am Sonntage nicht 
vor Beendigung des Hauptgottesdienſtes ſtattfinden darf. Das 
Fortbildungsſchulweſen würde durch eine ſolche Anordnung 
im Kern geknickt werden, nicht blos wegen Verkürzung der 
Unterrichtszeit, ſondern auch, weil durch die ungünſtige Stunde 
die ganze Einrichtung den Beſuchern dieſer Schule gründlich 
verleidet werden müßte. Die übrigen Bedenken, die der 
Bundesrath gegen die Kommiſſionsbeſchlüſſe zweiter Leſung 


durch dieſe Beſtimmung nicht nur Meiner warmen Anerkennung 
für die hervorragend guten Dienſte Seiner Hoheit als Regimenks⸗ 
Kommandeur ganz beſonderen Ausdruck geben, ſondern Mir auch 
das W e des perſönlichen 125 in S und Gedankenaustauſches 
bereiten will. Ich bin Mir in voller Uebereinſtimmung mit Ew. 
Hoheit hierbei wohl bewußt, daß die Pflichten Ihres Herrn 
Sohnes gegen das engere Heimathsland ihr langes Fortbleiben 
von demſelben nicht geſtatten werden. . 

Dresden, 27. Jan. Aus Anlaß des heutigen Geburtstages 
des Kaiſers tragen hier alle öffentlichen Gebäude und viele Brivat- 
häuſer en e In den Schulen wurden Feſtakte abge⸗ 
halten. ittagg wurden als Salut 101 Kanonenſchüſſe gelöſt. 
Der Stadtkommandant General Larraß wird Namens der 
Garniſon bei dem preußiſchen Geſandten Grafen Dönhoff die 


Glückwünſche derſelben darbringen. Bei dem Geſandten findet hat, richten ihre Spitze weniger gegen Rechte und 
Nachmittags ein offizielles Feſtmahl ſtatt. Die Offizierkorps[ Zentrum als gegen Forderungen, die über das 


feiern den Tag in ihren Kaſinos, die ſtädtiſchen Behörden, viele 
Bürger u. ſ. w. im Saale der Geſellſchaft Harmonie durch Feſt⸗ 
tafeln. Die Armen werden Seitens der Stadt geſpeiſt. Abends 
werden die öffentliche Plätze illuminirt ſein und viele Privat⸗ 


feierlichkeiten ſtattfinden. 3 
Leipzig, 27. Jan. Zur 1 75 des W des Kaiſers 
iſt die Stadt feſtlich geflaggt. Morgens fand Reveille der Militär⸗ 
muſikkorps statt. In ſämmtlichen Schulen wurden Feſtakte ab⸗ 
gehalten. Der Rath der Stadt, die Behörden und verſchiedene 
Geſellſchaften feiern den Tag durch Feſtmahle. Abends finden in 
den Theatern Feſtvorſtellungen und in einer größeren Anzahl von 
öffentlichen Lokalen N Feiern ſtatt. Die öffentlichen 
Gebäude und Plätze werden Abends feſtlich erleuchtet. 

Schwerin i. Mecklbg., 27. Jan. Geſtern Abend fand großer 
Zapfenſtreich, ſowie Feſtlichkeiten des Krieger⸗ und des Militär⸗ 
vereins zur Vorfeier von Kaiſers Geburtstag ſtatt. Heute früh 
wax Reveille, dann militäriſcher Gottesdienſt und Parade. Die 
Schulen hielten Feſtakte ab, die Mitglieder der Behörden veran⸗ 
ſtalteten Feſtdiners. 


„Wien, 27. Jan. Zur Feier des Geburtstages des Kaiſers 
Wilhelm fand geſtern Abend bei dem Kaiſer ein Diner ſtatt, zu 
welchem der deutſche Botſchafter Prinz Reuß ſowie das Perſonal 
der deutſchen Botſchaft Einladungen erhalten hatten. Aus gleichem 
Anlaſſe war geſtern bei dem deutſchen Botſchafter Prinzen Reuß 


Maß der Arbeiterſchutzvorſchrift hinausgehen, wie ſie die 
Regierungsvorlage enthielt. Vor allem kommt hier der § 153 
der Vorlage in Betracht, der eine Verſchärfung der Strafen 
beim Auffordern zum Kontraktbruch androht. Speziell über 
dieſen Paragraphen hatte in der Kommiſſion ſowohl in erſter 
wie in zweiter Leſung eine ſehr umfangreiche Debatte ſtattge⸗ 
funden, die aber ergebnißlos ſchloß. Es wurde überhaupt kein 
Beſchluß gefaßt, und den Verhandlungen im Plenum wird 
ſomit die Faſſung der Regierungsvorlage zu Grunde gelegt 
werden. Was nun die Regierung will, iſt eine beträchtliche 
Verſchärfung der beſtehenden Vorſchriften in Sachen des 
Kontraktbruchs und der Verleitung zu einem ſolchen. Das 
Beſtreben der verbündeten Regierungen iſt offenbar geweſen, 
das erhebliche Maß von Einſchränkungen, die den Arbeitgebern 
durch das Geſetz zugemuthet werden ſollen, durch Erſchwerung 
von Streiks wieder wettzumachen. An dieſem Kernpunkt der 
Vorlage iſt denn auch der heftigſte Streit entbrannt, und den 
Sozialdemokraten namentlich iſt die Vorlage durch den § 153 
ſtark verleidet worden. Welchen Ausgang die Verhandlung im 
Plenum nehmen wird, läßt ſich nach der Spaltung der Par⸗ 


Frühſtückstafel, wozu Prinz Guſtav von Sachſen⸗Weimar, die teien in d ‚re 1 7 se 
elandten Maberns, Württembergs und S 8 mit teien in der Kommiſſion, die ja gerade zur Ergebnißloſigkeit 
mabliunen ſowie daz Perſonal diefer Geſandlf en die Feuer der Berathung führte, einſtweilen auch nicht annähernd. be 


rtre ieſigen deut timmen. Von Seiten ü i f 
Vereine, ſowie ſämmtliche Herren der deutſchen Botſchaft ie. N au ber. andern Regierungen wurde die 


waren. Die Tafelmuſik wurde von einer öſterreichiſchen Militär⸗ 


kapelle — 4 0 e e 

ris, 26. Jan. Dem geſtern Abend bei dem deutſchen Bot⸗ 
ſchafter Grafen Münter ſtattgehabten Empfange u Mit. 
lieder des diplomatiſchen Korps, zahlreiche hervorragende Perſön⸗ 
ichkeiten und viele Mitglieder der deutſchen Kolonie bei. 

Paris, 27. Jan. Der geſtern Abend bei dem deutſchen Bot⸗ 
ſchafter Grafen Münſter zur Vorfeier des Geburtstages des deutſchen 
Kaiſers ſtattgehabte Empfang verlief aufs Glanzvollſte. Miniſterpräſi⸗ 
dent Freyeinet und der öſterreichiſche Botſchafter Graf Hoyos waren 
durch ihren Geſundheitszuſtand am Erſcheinen verhindert. Zahl⸗ 
reiche einheimiſche militäriſche und bürgerliche Würdenträger, 
Senatoren, Deputirte, die Spitzen der Geſellſchaft und Kunſtwelt, 
wie die hervorragendſten Mitglieder der deutſchen Kolonie waren 
zugegen. Der Botschafter Graf Münſter empfing die Gäſte in dem 
großen Saale des Botſchaftspalais. Der Saal war mit dem vor 
Kurzem eingetroffenen, von Koner gemalten Oelbilde des Kaiſers 
Wilhelm II. geſchmückt. — Während des are trug der deutſche 
Quartettverein mehrere Lieder vor. Nach Mitternacht brachte der 
Botichafter Graf Münſter einen Trinkſpruch auf den Kaiſer aus, 
welcher mit einem dreifachen, ſtürmiſchen Hoch aufgenommen wurde. 


antinopel, 27. Jan. Der Sultan ſandte den Palaſt⸗ 
morsche aft Osman-Paſcha und den Ober⸗Zeremonienmeiſter 
Munir⸗Paſcha in die deutſche Botſchaft, um anläßlich des Ge⸗ 
burtstages des Kaiſers Wilhelm die Glückwünſche des Sultans 


zu überbringen. Ein türkiſches Schiff im Hafen gab 21 Salut⸗ 


ſchüſſe ab. Die Siefige dene hne beging heute 


ofia, 27. Jan. 1 9 1 
den e des Kaiſers Wilhelm in feſtlichſter Weiſe. Dem 


dienſte in der deutſchen Kapelle wohnten der deutſche Ver⸗ 
Wader uit jeinem Perſonale, der Miniſter des Aeußeren Grekoff 


nach die Regierungen, „nach wie vor von der Nothwendigkeit 
überzeugt ſind, eine Beſtimmung, wie ſie § 153 eit — 
eine ähnliche in die Vorlage aufzunehmen.“ Der Regierungs⸗ 
Kommiſſar erklärte weiter: „Dies gilt beſonders von der 
Nr. 2 des § 153, welche dem in bedenklicher Weiſe zunehmen⸗ 
den Beſtreben ſtreilender Arbeiter entgegentreten will, ihre 
Genoſſen, die arbeiten wollen, zur Niederlegung der Arbeit zu 
zwingen. Ich betone hierbei ausdrücklich, daß die verbündeten 
Regierungen dem Koalitionsrecht der Arbeiter in keiner Weiſe 
zu nahe treten wollen. „Sie erkennen dieſes geſetzliche Recht 
nicht nur an, ſondern ſind auch überzeugt, daß daſſelbe nach 
Lage der Verhälniſſe im Intereſſe der Arbeiter nicht entbehrt 
werden kann.“ 

— Der Geburtstag des Kaiſers iſt wie i 
ganzen deutſchen Reiche und im Auslande, 5 e 
in Berlin feſtlich begangen worden. Die erſten Glückwünſche 
überbrachte dem Kaiſer ſeine Gemahlin, umgeben von ihren 
ſechs Söhnen. Hierauf folgten die Glückwünſche der nächſten 
Umgebung, hieran ſchloß ſich die kirchliche Feier in der Schloß⸗ 
kapelle. Im Weißen Saale paradirte die Schloßgarde Kom- 
pagnie. Eine ſchmetternde Fanfare von der Tribüne der 
Kapellenſeite her begrüßte den Eintritt des Kaiſers. Der 
Kaiſer trat einige Schritte vor und richtete an ſeine Schloß⸗ 
We eee 1 5 rolgenbe Worte: 

„Meine treuen Kameraden! 1 Alle i H 
Vater und meinem Großvater e N einem 

hr den Reſt Eurer Lebenszeit dazu verwenden, meinen perſön⸗ 
lichen Dienſt zu thun und die Wache in meinem Schloſſe zu be⸗ 
ziehen. Um Euch einen erneuten Beweis meiner Anerkennung für 
die geleiſteten treuen Dienſte zu geben, habe ich beſchloſſen, der 
Schioßgarde⸗Kompagnie eine Fahne zu verleihen. Sie iſt genau 
nach dem Modell derjenigen, welche dereinſt die alte Schloßgarde⸗ 
r Fe e d Eee Pere 
der Kompagnie die Fahne!“ eee de 

Vor der Uebergabe der Fahne an die Schloßgarde⸗Kom⸗ 
pagnie im Weißen Saale hatte in Gegenwart des Kaiſer⸗ 
paares, der kaiſerlichen Prinzen, der Kaiſerin Friedrich, des 
Reichskanzlers u. ſ. w. die Nagelung und im Kapitelſaale die 
kirchliche Weihe der Fahne ſtattgefunden. 

An den Gottesdienſt ſchloß ſich eine glänzende Defilircour 
Nachmittags fand eine größere Feſttafel ſtatt. Abends wohnt 5 
die Herrſchaften der Feſtvorſtellung im Opernhauſe bei. 1 

— Der Finanzminiſter Dr. Miquel erhi 
then Adee erſter Klaſſe ee Ro⸗ 
laub, die Miniſter v. Berlepſch und p. He Ah 
Stern zum Rothen Adlerorden zweiter Klaſſe al E den 
laub; Miniſter Herrfurth den Stern der Komthu ichen 
königlichen Hausordens von Hohenzollern. Das Kreuz Dicke 


iche Notabilitäten bei. Der diplomatische Vertreter Deutſch⸗ 
funde en fing die offiziellen Beſuche. Die Gebäude der diplo⸗ 
matiſchen Verkretungen haben Flaggen gebißt, auch am Palaſte des 
Fürſten iſt die Flagge, die bis geſtern der Trauer wegen auf 
Halbmaſt war, aufgezogen. 


Deut ſchland. 

Berlin, 27. Jan. Abermals tritt der Gegenſatz 
zwiſchen der gegenwärtigen Regierung und den konſervativen 
Tendenzen an einem bemerkenswerthen Beiſpiele hervor. Wie 
berichtet wird, hat der Bundesrath das Arbeiterſchutz⸗ 
geſetz in der Kommiſſionsfaſſung zweiter Leſung für unan⸗ 
nehmbar erklärt. Ueber die Einzelheiten des vorläufigen Be⸗ 
ſchluſſes des Bundesraths macht die „Voſſ. Ztg.“ nähere 
Angaben, zu deren Verſtandniß allerdings erſt der Wortlaut 
der Beſchlüſſe der Kommiſſion herangezogen werden müßte. 
Als das Weſentlichſte ſei aber hervorgehoben, daß es die 
Gelüſte der Konfervativen und Ultramontanen nach Erweiterung 


Die Kommiſſion hatte beſchloſſen, daß die Beſucher von 


. über den § 153 durch eine Erklärung beendigt, wo⸗ 


f 


Gleichzeitig iſt, anſcheinend anläßlich des Geburtstags des 
Kaiſers, die Verleihung von Orden an eine Anzahl höherer 
Hofbeamten erfolgt. 

— Wie die „Börſenzeitung“ hört, hat General v. Le⸗ 
ſzynski ſein Entlaſſungsgeſuch dem Kaiſer mündlich, bei 
der Anweſenheit des Letzteren in Cuxhaven, vorgetragen. Auch 
wird der Meldung bungen daß die bei dem Vortrage ent⸗ 
wickelten Gründe den Monarchen beſtimmt hätten, die Geneh⸗ 
migung des Geſuches alsbald zuzuſagen. Die „Magdeb. Ztg.“ 
berichtet ihrerſeits, daß alle Vermuthungen, welche an die Ein⸗ 
reichung des Abſchiedsgeſuches des Generals v. Leſzynski 
geknüpft werden, völlig grundlos ſein ſollen. Der General 
ſoll im Dezember v. J. bereits ſeinen Abſchied eingereicht haben 
und die Bewilligung deſſelben durch den Kaiſer ſei nach langen 
Verhandlungen bereits erfolgt, als das Feſt des Generals in 
Altona ſtattfand, bei welchem der Reichskanzler a. D. erſchie⸗ 


nen war. 
Oeſterreich⸗Ungarn. 


» Wien, 26. Jan. Die „Neue Freie Preſſe“ erklärt, das Be⸗ 
ſtreben der Regierung, durch Auflöſung des Abgeordne⸗ 
tenhauſes eine Klärung der überaus verworrenen Lage ſelbſt 
herbeizuführen, ſei als Zeichen einer wirklichen Regierungsthätig⸗ 
keit mit aller Anerkennung zu begrüßen. Die Regierung ſcheine 
die Elemente der künftigen Majorität auch innerhalb der bisheri⸗ 
gen Oppoſition zu ſuchen. Das durch die „Wiener Zeitung“ vor⸗ 
gezeichnete Programm ſchließe jedes ſtaatsrechtliche Experiment 
aus, es betone den Schutz der Reichsverfaſſung und der verfaſ⸗ 
ſungsmäßigen, nicht ſogenannten „hiſtoriſchen“ Rechte der König⸗ 
reiche und Länder; es betone des Weiteren die Individualität der 
Völker, aber nicht diejenige der einzelnen Reichstheile. Die Linke 
werde zunächſt die Klärung der Lage abzuwarten haben; dazu ſei 
nothwendig, daß ſie aus den Wahlen als kräftige, zielbewußte, 
einige Partei hervorgehe. — Die „Preſſe“ hebt hervor, den Angel⸗ 
punkt der gegenwärtigen politiſchen Situation und den Schluſſel 
für die Zukunft bilde der böhmiſche Ausgleich. Zwiſchen dem 
jungezechiſchen Standpunkte der abſoluten Negation und dem 
von Plener jüngſt entwickelten einer Ausgleichsfreundlichkeit, 
die es an aktiver Förderung des Ausgleichs mangeln laſſe, müſſe 
es einen dritten Standpunkt geben, deſſen Vertretung unter Auf⸗ 
gebung aller Parteigegenſätze den Ausgleichsgedanken auch über 
deſſen engeren Rahmen hinaus verwirklichen. Es frage ſich, ob 
hierzu nicht auch innerhalb der deutſchen Linken Elemente vor⸗ 
handen wären. Wenn der konſervative Großgrundbeſitz, Deutſche 
und Altezechen im böhmiſchen Lantdage zuſammenwirken, jo ſei es 
unnatürlich, daß dieſe Parteien ſich außerhalb derſelben in allen 
anderen politiſchen Fragen bekämpfen. Das „Fremdenblatt“ meint, 
zu den cher de patriptiſchen Elementen, von denen der Kom⸗ 
mentar der „Wiener Zeitung“ ſpreche, ſeien neben den konſequent 

ebliebenen Beſtandtheilen der Rechten naturgemäß auch jene gro⸗ 
en Reihen deutſcher Vertreter zu zählen, die durch ihre Haltung 
im böhmiſchen Ausgleich Beweiſe ihrer Opferwilligkeit für den 
Frieden des Landes und des Reiches erbracht hätten. — Das 
„Wiener Vaterland“ bezeichnet das Wahlprogramm der Regierung 
als im Weſentlichen konſervativ; wenngleich auch nicht Alles ganz 
nach ihrem Wunſche ſei, ſo würden ſich die Konſervativen doch dem 
Programm anſchließen müſſen. 


Stadttheater. 
Poſen, 27. Januar. 
„Fedora“, Drama in 4 Akten von Victorien Sardou. 

Die große Kunſt der franzöſiſchen dramatiſchen Autoren, 
Charaktere wie Szenen ſich natürlich, gleichſam aus ſich ſelbſt 
entwickeln zu laſſen, beſitzt Sardou in hohem Grade; mit 
dieſer Kunſt ſowohl, wie mit der Wahl des Stoffes verſtand 
er es auch geſtern die Zuhörer bis zum Schluß des letzten 
Aktes in lebhafteſter Spannung zu erhalten. Ein weiterer Vor⸗ 
zug der „Fedora“ iſt, daß die Entwickelung der Handlung, 
wie es bei den meiſten Dramen Sardous der Fall iſt, keineswegs 
in den uns vielfach fern liegenden geſellſchaftlichen Zuſtänden 
in Frankreich fußt, daß das Fühlen und Denken der Perſonen 
des Stückes nicht franzöſiſch erdacht iſt, daß es dem deutſchen 
Publikum alſo nicht fremdartig erſcheint. Alles, was uns ſonſt an 
dem von der deutſchen Bühne übernommenen franzöſiſchen Drama 
abſtößt, die Schlüpfrigkeit, die Pikanterie, iſt hier nicht vor⸗ 
handen. Das Stück ſpielt in ruſſiſchen Geſellſchafts kreiſen und 
zwar im erſten Akt in Petersburg, in den übrigen in Paris; 
die Handlung könnte ſich aber genau ſo an einem beliebigen 
anderen Orte der Welt abſpielen, denn das Bischen Nihilismus, 
von dem ſtellenweiſe die Rede iſt, iſt eigentlich nicht der Rede 
werth. 

„Fedora“ iſt ein Stück, welches mit der Titelrolle ſteht 
und fällt. Fräulein Barkany ſtellte dieſelbe mit ihrem 
vollen dramatiſchen Talent dar, wenngleich ſich die Folgen 
der Erkältung, welche die Verſchiebung des Gaſtſpiels der 
Künſtlerin veranlaßt hatte, immer noch etwas bemerkbar machten. 
Nur dem letzteren Umſtande ſchreiben wir es zu, daß die 
Durchführung der Rolle während der beiden erſten Akte nicht 
im vollſten Umfange deu Erwartungen entſprach, die wir 
von vornherein zu hegen berechtigt waren. Um ſo mächtiger 
war die Wirkung des Spiels der Gaſtin in den beiden letzten Akten. 
Das war eine Leiſtung, welche, mit einem Wort geſagt, die höchſte 
Anerkennung verdient. Fräulein Barkany beherrſchte die Rolle 
in jedem Sinne und hatte ſie bis auf die geringſten Einzel⸗ 


heiten durchgearbeitet. Der Geiſt der Auffaſſung, des 
tiefſten künſtleriſchen Verſtändniſſes gab ſich überall 
kund, in den leiſeſten Biegungen des Tons, in der 


von jeder Uebertreibung freien Vortragsweiſe, in dem ebenſo 
maßvollen Mienenſpiel und der Anmuth der Bewegungen. Als 
reine Aeußerlichkeit, die aber immerhin auch ihre Bedeutung 
Bit kommt noch der Reichthum und der ausgeſuchte Geſchmack der 
oifetten hinzu. Herr Wehrlin welcher den Loris Ipanoff 
gab, litt ebenfalls merklich an einer Indispoſition, die übrigens 
ſchon ſeit einiger Zeit ſeine künſtleriſche Thätigkeit nicht un⸗ 
weſentlich beeinträchtigt. Wie wir hören, wird dem Künſtler 
in nächſter Zeit eine Schonungsfriſt bewilligt werden, die zur 
vollſtändigen Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit dienen ſoll. 
Um ſo anerkennender iſt hervorzuheben, daß Herr Wehrlin trotz 


Ordens wurde dem Geh. Rath Hintzpeter verliehen.] ſeiner Indispoſition den hohen Anforderungen feiner Rolle ge 


recht wurde. Er gab ein wohlgelungenes Charakterbild des un⸗ 
e Ipanoff. Bon den übrigen Darſtellern find als beſonders 
obenswerth zu nennen Frl. Wilke als Gräfin Soukareff 
und Herr Lipowitz als Rouvel. Frl. Wilke gab die mit 
allen möglichen und unmöglichen ſogenannten Lebensgenüſſen 
überſättigte Gräfin ebenſo wie Herr Lipowitz den liebenswür⸗ 
digen Rouvel mit feinem Humor. 

Die Ausſtattung des Stückes war eine ſehr gejchmad- 
volle. Das Publikum gab ſtürmiſche Beifallsäußerungen 
kund; Frl. Barkany wurden nach jedem Akte wiederholte 
Hervorrufe zu Theil, denen fie in der ihr eigenen liebenswür⸗ 
digen Weiſe Folge gab. Wir ſehen mit Spannung dem wei⸗ 
teren Verlaufe des Gaſtſpiels der geſchätzten Künſtlerin ent⸗ 
gegen. St. 


Lokales. Fe 


Voſen, den 28. Januar. 


u Zur Feier des Geburtstages unſeres Kaiſers. Das 
Offizier⸗Korps des Niederſchleſ. Train⸗Batail⸗ 
lons Nr. 5 hat geſtern Nachmittag den Geburtstag des oberſten 
Kriegsherrn durch ein Feſteſſen in „Mylius' Hotel de Dresde“ feſt⸗ 
lich begangen. Herr Major Appuhn brachte das Hoch auf den 
Kaiſer aus — In demſelben Hotel hatten ſich geſtern Nachmittag 
um 3 Uhr die Ingenieur⸗Offiziere und Beamten 
der Fortifikation anläßlich des Geburtstages unſeres Kaiſers 
u einem Diner vereinigt. Herr Oberſt Pagenſtecher brachte 
as Hoch auf den Kaiſer aus. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Köln, 27. Jan. Wie die „Köln. Volkszeitung“ meldet, 
ſind auf der Zeche „Monopol“ bei Camen die im Förder⸗ 
ſchachte angeſammelten Eismaſſen in die Tiefe geſtürzt. Die 
Belegſchaft rettete ſich durch den Nothausgang. Der Betrieb 
mußte eingeſtellt werden. Der durch den Unfall verurſachte 
Schaden ſoll ſehr bedeutend ſein. 

Bona, 27. Januar. Der Schwurgerichtshof hat den 
Journaliſten Omeſſa, welcher ſeine Frau und deren Liebhaber, 
einen Offizier der Turcos, tödtete, freigeſprochen. 

Helgoland, 26. Jan. Der Hamburger Dampfer „Betty 
Sauber“, Kapitän Schulz, mit Steinkohlen von Grimsby nach 
Hamburg unterwegs, ſtrandete im Nebel auf den Nothurn⸗ 
Klippen. Die Mannſchaft mußte, da Exploſionsgefahr eintrat, 
das Schiff verlaſſen und wurde vom Helgoländer Rettungs- 
boot geborgen und gelandet. Die See geht hoch. Das Schiff 


iſt wrack. 
Bremen, 27. Jan. Die Rettungsſtation Langeoog 
telegraphirt: Am 26. Januar ſind von dem am Oſtende der 


Inſel geſtrandeten engliſchen Dampfer „Ocean King“, Kapitän 
4. Klaſſe 183. Königl. Preuß. Lotterie. 


Ziehung vom 27. Januar 1891. — 7. Tag Vormittag. 
Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.) 
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Parry, fieben Perſonen durch das Rettungsboot „Papenburg“ 
der Oſtſtation gerettet worden. 


Dresden, 27. Jan. Von dem Elbquai auf dem Alt⸗ 
ſtädter Elbufer iſt heute Mittag ein Theil der Ufermauern 
mit dem dort befindlichen Eiſenbahngeleis in Folge von Unter⸗ 
waſchung bei dem Eisgang eingeſtürzt. Auf der Elbe werden 
Vorſichts halber Eisſprengungen vorgenommen. 

Wien, 27. Jan. Die „Politiſche Correſpondenz“ be⸗ 
zeichnet die Wiederaufnahme der diplomatiſchen Beziehungen 
Oeſterreich⸗Ungarns zu Braſilien als nahe bevorſtehend. Zum 
öſterreichiſchen Geſandten in Rio de Janeiro ſei der frühere 
Geſandte in Belgrad Baron Hengelmüller auserſehen, während 
zum braſilianiſchen Geſandten in Wien der bisherige Vertreter 
Braſiliens bei den Vereinigten Staaten von Nordamerika 
Amarel Valente deſignirt ſei. 

Aus Konſtantinopel meldet die „Polit. Corr.“, als Nach⸗ 
folger Saadullah-Paſchas auf dem Wiener Botſchafterpoften 
werden Schakir⸗Paſcha und der gegenwärtige Geſandte in 
Madrid Turkhan⸗Bei genannt. 


Wien, 27. Jan. Das „Fremdenblatt“ erklärt, zur Lei⸗ 
tung des Reichs ſei nicht eine zufällig zuſammengekommene 
Mehrheit berufen, ſondern ausſchließlich eine mit den öſter⸗ 
reichiſchen Staatsbedürfniſſen ſich identifizirende Majorität, an 
welcher Politiker verſchiedener Parteirichtungen theilnehmen. 
Die Deutſch⸗Böhmen hätten die Regierung in dem Kampfe 
für den Ausgleich loyal unterſtützt, ebenſo die Deutſch⸗Libe⸗ 
ralen Nieder-Oeſterreichs in dem Kampfe für Groß⸗Wien. Es 
ſei ein rühmliches Zeugniß für die Vaterlandsliebe der Deut⸗ 
ſchen, daß ihnen gegenwärtig allgemeine Aufmerkſamkeit zuge⸗ 
wendet werde. Die Kundgebung der Regierung ebene ihnen 
die Wege. Eine große Verantwortung ruhe auf den Führern 
der Deutſchen. — Die „Neue Freie Preſſe“ hebt hervor, eine 
Vereinigung der Deutſchen mit dem Feudaladel zur Bildung 
einer Majorität ohne vorherige gründliche Verſtändigung über 
die ſtaatlichen Grundfragen ſei unnatürlich. 

Nom, 27. Januar. Der Direktor des Muſeums in 
Spezia erklärte die eruptiven Erſcheinungen zwiſchen Genua 
und Spezia durch einen Verbrennungsprozeß unterirdiſch an⸗ 
gehäufter organiſcher Stoffe. 

Bern, 27. Jan. Der Bundesrath hat die Einladung 
des ungariſchen Unterrichtsminiſteriums zur Betheiligung an 
den im Mai d. J. in Peſt abzuhaltenden internationale; 
ornithologiſchen Kongreſſe angenommen und Dr. Fatio in Genf 
als Delegirten deſignirt. 

Paris, 27. Jan. Der „Temps“ meldet aus St. Louis 
(Senegal), der Kommandant Ruault habe die letzten Reſte der 
Armee Ahmadus geſchlagen und 800 Mann gefangen. Ahmadu 
ſei in die Wüſte geflüchtet. Neuerdings hätten ſich zahlreiche 
bisher feindliche Häuptlinge unterworfen. 
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In den der parlamentariſchen Arbeitskommiſſion auf ihre 
Anfragen bei den Arbeitern des Seine⸗Departements zu⸗ 


gegangenen Antworten ſprechen ſich 15 000 für und 9000 


gegen eine geſetzliche eits⸗ 
. geſetzliche Regelung der Dauer des Arbeits 

Paris, 27. Jan. Während der geſtrigen Vorſtellung 
des Sardou'ſchen Dramas „Thermidor“ im Theätre frangais“ 
ſpielten ſich im Zuſchauerraum erregte Szenen ab. Ein Theil 
des Publikums proteſtirte lärmend gegen diejenigen Stellen 
des Stückes, welche gegen die Schreckensherrſchaft gerichtet 
ſind. Der Radikale Liſſagaray, welcher die Schauspieler mit 
heftigen Zwiſchenrufen unterbrach und ſie mit Sousſtücken 

rf, mußte auf polizeiliche Anordnung die Loge verlaſſen. 

uch vor dem Theatergebäude fand eine lärmende Demon⸗ 
ſtration ſtatt. Die Regierung hat im Intereſſe der Erhaltung 
der öffentlichen Ordnung die Aufführung des Sardou ſchen 
Dramas „Thermidor“ im Theatre frangais bis auf Weiteres 
verboten. ah 

Madrid, 27. Jan. In dem heutigen Miniſterrathe 
wurde die Kündigung aller Handelsverträge beſchloſſen, welche 
die Klauſel der meiſtbegünſtigten Nation enthalten. 

London, 27. Januar. Ein über Mexiko hier einge⸗ 
gangenes Telegramm aus Chili beſagt, unter den Regierungs⸗ 
truppen herrſche große Unzufriedenheit; es ſei ein Aufſtand der⸗ 
ſelben zu erwarten, wenn Präſident Balmaceda nicht bald 
ſeinen Frieden mit dem Kongreß machen ſollte. 


London, 27. Jan. Der Union⸗Dampfer „Pretoria“ iſt geſtern 
auf der Ausreiſe von Liſſabon abgegangen. 


Nom, 27. Jan. Am Nachmittag ſchleuderte ein be- 
trunkener Tiſchler drei Steine gegen das oberhalb des Thores 
der deutſchen Kirche Mariadellanima angebrachte öſterreichiſche 
Wappen. Nachdem der Menſch ſofort verhaftet war, erklärte 
er, er hätte die Steine nur geſchleudert, um verhaftet zu 
werden. 

Paris, 27. Januar. Infolge des Verbotes des neueſten 
Sardouſchen Theaterſtückes „Thermidor“ wurde heute Abend 
im „Theatre francais“ Molieres Tartuffe gegeben. Die Zu⸗ 
ſchauer proteſtirten laut gegen das Verbot des „Thermidor“, 
wodurch Gegenmanifeſtationen hervorgerufen wurden. Der 
Lärm war ein derartiger, daß die Vorſtellung abgebrochen 
werden mußte. Das Eintrittsgeld wurde zurückerſtattet. Das 
Haus leerte ſich darauf unter großem Lärm. Weitere Ord⸗ 
nungsſtörungen kamen nicht vor. 5 

London, 27. Jan. Laut einer Meldung des „Reuterſchen 
Bureaus“ hat der in Lima eingetroffene mexikaniſche Vertreter 
in Valparaiſo berichtet, daß die Lage Chilis weit weniger 
deb mig ſei, als berichtet iſt. Eine Verſtändigung zwiſchen 

beiden ſich bekämpfenden Parteien ſei wahrſcheinlich. 
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Marktberichte. 


Bromberg, 27. Januar. (Amtlicher Bericht der 1 
kammer.) Weizen: gute geſunde Mittelwaare 178—185 „ges 
ringe Qualität 160—176 Mk., feinfter über Notiz. — Roggen je 
nach Qualität geſunde Mittelwaare 158—164 Mk. geringe Qualität 
145—156 Mk., feinſte über Notiz. — Gerſte nach Qualität 130—140 
Mk., gute Brauerwaare 150—158 Mk. — Futtererbſen 115—128 
Mk., Kocherbſen 140—150 Mk. — Hafer je nach Qualität 118—132 
M Wicken 100-110 Mk. — Spiritus 50er Konſum 67,75 ML, 

70er — Base, 3 
an, 27. Januar (Amtlicher Produkten⸗Börſen⸗Bericht.) 
Roggen per 1000 Kilogramm —. Gel. — — Ctr., abe 
gelaufene Kündigungsſcheine — Per Januar 176 Gd., April-Mat 
175,00 Gd., Mai⸗Juni 173,00 Br. — Hafer (per 1000 Kilogr.) —. 
Per Januar 133,0). Gd., April⸗Mai 136,00 Gd. — Rüb ö! (per 100 
Kilogramm) —. Per Januar 60,00 Br. — Spiritus (per 100 
Liter à 100 Proz.] excl. 50 und 70 Mark Verbrauchsabgabe G. 
d., 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 28. Januar. 


Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Die Ritterguts⸗ 
beſitzer Major a. D. von Treskow aus Wierzonka, Lieuten. a. D. 
v. Hanſemann aus Berlin, Lieut. a. D. v. Tempelhoff aus Dom⸗ 
browka, Lieut. a. D. Makenſen aus Pawlowice, Lieut. a. D. Schulz 
aus Wulkow, die Kaufleute ng und Schaade aus Breslau, 
Koppe, Fordermann, Lieſe, Schmidt, Soltau und Wartenberger 
aus Berlin, Schneider aus Frankfurt a. M., Aſtronom Tromholt 


aus Chriſtiania. 5 
- Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Die Ritterguts⸗ 
beſitzer Major Endell aus Kiekrz, v. Arnim und Familie aus Ko⸗ 
mornif, v. Zobeltitz aus Rumianek, v. Zobeltitz aus Gleinig, Ad⸗ 
miniſtrator v. Pabloski aus Schwerin, die Kaufleute Dannheim 
aus Erdmannsdorf, Hartung aus Drieſen, Schmidtchen, Schindler 
Tarnogrodzfi aus Breslau, Lirſch, Joel, Manaſſe, Gelbſtein, 
Dede Nun 1 Neſtmann und Siefert aus 
resden, Winkler aus Leipzig. ; 
1 Grand’ Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer Graf Szem⸗ 
bek aus Parczewo, von e aus Bythin, Rakowski aus 
Grodziſzezko, Fabrikdirekor Schufter aus Meißen, die Kaufleute 
uche aus Breslau, Kukulka und Meyer aus Berlin, Jacobſohn 
aus Dresden, Samuel aus Hamburg. 
Stern's Hotel de l’Europe. Die Kaufleute Ruben aus Dan⸗ S 


Ater 0 9 

kündigt —,— Liter. Per Januar (50er) 66,50 Gd. ) 
April⸗Mai 47,60 Gd, Mai⸗Juni 4800 Gd, Seen 400 Br. 
— Zink. Feſt. Die Börkenkommilhen. 


Meteorologiſche Beobad tun 
15 Januar 1891 e 


N 0 
Gr. reduz. in mm; 


zig, Schüring aus Nordhauſen, Geiger aus Köln, Aulepp aus 6 Seeböbe. 

Gießen, Büſchel aus Tilſit, Techniker Cornelius aus Breslau, 27. Nachm. 2 762,1 733 

Domänenpächter Breskow aus Strelitz, Apotheker Klund aus |27. Abends 9 791,9 — 06 
Gutsbeſitzer Stahlberg 28. Morgs. 7 761 12 2. 


0 
) Früh schwacher Nebel. 
Am 27. Januar Wärme⸗Maximum + 3,2 Celſ. 
Am 27. = Wärme⸗Minimum — 45° = 


Wafſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 27. Januar Morgens 1.24 Meter. 
= = 8 = Morgens 16 = 


Stettin, Rektor . aus Hannover, Gut 
aus Harmelsdorf, Rendant Mollenhauer aus Stendal. 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Hentſchel aus 
Berlin und Brülloph aus Schönebeck g. E., Holzbändler Kreſſin 
aus Katzibuhr, Ingenieur Gierke aus Buckau, Arzt Dr. Koch aus 
Hannover, Reiſender Glaſer aus Berlin, die Gutsbeſitzer Eiwald 
aus Scholdry und Rakowski aus Grodzisk und Eigenthümer Man⸗ 
thä aus Scholdry. 9 4 0 

Hotel de Berlin (W. Kamiefiski). Die Rittergutsbeſitzer 
Majewski und Frau aus Kobylin, Graf Czarnecki aus Siekowo, 
Szlagowski aus Runow, Frau Szlagowska und Schweſter aus 
Poſen, Frau Meltzer aus Neuruppin, die Kaufleute Cohn und 
Moliton aus Berlin, Arendt aus Inowrazlaw. 

J. Graetz’s Hotel „Deutsches Haus“, vorm. Languer’s Hotel. 
Die Kaufleute Bernheim und Frau aus Berlin, Juwalski aus 
Inowrazlaw, Habeck aus Grätz, Reſtauxateur Prahl aus Heyer⸗ 
mühle, Landwirth Prahl aus Trompe, Frau Marietoxowska aus 
Baborowo, Landwirth Hüller aus Turlejewo, die Fabrikanten 
5 an Hamburg, Bergſtein aus Köslin, Gutsbeſitzer Schneider 
au ainz. 

Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Borowicz, Gille⸗ 
mann und Schmidt aus Hamburg, Meyer, Behrendt und Jack 
aus Berlin, Buſchke aus Eſchwege, Abramezyk aus Treuen, 
Ruſticko und Schmerling aus Rußland. 

Georg Müller's Hotel „Altes deutsches Haus“. Die Kaufleute 
Kunze aus Freiburg, Krämer aus Elberfeld, Jone aus Dresden, 
Dittrich aus Nordhauſen, Fränkel aus Breslau, Frl. Rüdiger aus 
Berlin, Landwirth Otto aus Otton, Maurermeiſter Gladnik und 
Frau aus Schneidemühl. 2 

Arndt's Hotel. Die Kaufleute Walter, Otto und Gelbſtein 
aus Berlin. Mandt aus Solingen, Winderling aus Hamburg, 
Fink aus Breslau. 


Grosse Gewinne 
mit 100 Marf garantirt 

an der Hanbeld-Börie 
eincaffirbar 


alle 80 Tage 
Kein Niſico 


Telegraphiſche Vörſenverichte. 
Fond rſe. 

N 7 on 1 . 

3/2 /oige L.⸗Pfandbriefe 97,95, 4% ige ungariſche Goldrente 
33,0, Konſolidirte Türken 18,85, Türkiſche Loose 905 Breslauer 
Diskontobank 106,50, Breslauer Wechslerbank 105,00, Schleſiſcher 
Bankverein 122,90, Kreditaktien“) 176,50, Donnersmarckhütte 88,40, 
Oberſchleſiſche Eiſenbahn 87,75, Oppelner Zement 107,40, Kramſta 
131,50, Laurahütte 140,00, Verein. Delfabr. 102,00, Oeſterreichiſche 
Banknoten 178,20, Ruſſiſche Banknoten 236,50. 

Per ultimo. 

Schleſ. Zinkaktien 188,75, Oberſchleſ. Portland⸗Zement 116 25, 
Archimedes —,—, Kattowitzer Aktien⸗Geſelllſchaft für Bergbau und 


782 5 (800) 97121 28 8 2 2 5 W 2209 235 397 Hüttenbetrieb 130,40, Flöther Maſchinenbau 114,75 
0 5 De 40, Ma 75. 
100039 273 905 % 405 39 54 71 603 92 793 964 101020 194 585 8 27. Jan. Gold in Barren per Kilogramm 2786 
644 792 820 951 69 102048 101 30 65 85 (00 353 408 92528 84 Br., 2782 Gd. 
624 33 727 840 50 86 Silber in Barren pr. Kilogr. 140,25 Br., 139,75 Gd. 


103017 102 Pe 83 333 403 88 514 66 796 


50 
104082 83 121 235 72 398 604 719 Effekten Sozietät. (Schluß). 


et a. 27. Jan. 
Kreditakt. 273½, Franzoſen 219°/,, Lombarden 116, Galizier 187 /, 


530 7 

60 615 727 500 814 901 510880005 (2000) 36 892 646 82 826 34 92 Eaypter 98,10, 4% ungar. Goldrente 92,80. 1880er Rufen — 

957 109037 51 219 442 51 73 557 698 782 854 61 > Gotthardbahn 157,10, Diskonto⸗Kommandit 213,90, Dr Sdner 
110009. 102 51.99 277 450 54 526 98.627 765 80 eds (8000) 140% Banz 157,00, Laurabutte 139,30, Gelſenkirchen 175,30. Stil er 


25 333 56 84 405 (1500) 37 691 717 872 91 923 (300) 87 112121 40 
216 26 88 332 37 48 71 (500) 400 40 98 565 112084 85 144 68 245 72 
335 81 415 78 502 81 622 90 746 819 62 91 95 (8000) 923 55 114034 
116 30 (300) 338 497 563 78 744 943 (500) 56 115039 45 71 169 255 
405 775 (500) 894 957 116100 394 480 97 556 77 78 641 732 884 (600) 


Privatdiskont 3 Prozent. 
Wien, 27. Jan. Abendbörſe. Ungarische Kreditaktien 344,50, 


ü a n 246,60, Lombarden 131 
Galtzier 211,00, Nordweſthahn 21970, Elbe 0, öfter, 
apierrente 91,60, do. Goldrente 108,95, ne RE 


9 25 : i P 

951 85 117088 394 (1500) 432 763 880 91 939 118010 135 44 99 304 

477 588 648 88 818 54 05 910 (1500) 57 119067 (300) 198 212 37 330 7158 aproz do. Goldrente 104,30, Marknoten 56,10, Napoleons 
(3000) 668 737 ‚05, Bankverein 117,70, Tabaksaftien 147,25, Alpine Montan 


92,80, Unionbank 244,00, Länderbank 217,40. Still. 
3% Rente 95,60, 
( 2 N 92¼ Türken 19,20, 
ürkenlooſe 78,00, Spanier 76,21, Egypter 492.18 tto⸗ 
mane 623,75, Rio Tinto 591,25, Tabalsaltien 334,37, ne 805. 


t. 
Engl. 2 prozent. Conſols 97°/,,, URAN Conſols 108, 


arden li, pıo. 1889 Ruſſen 
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120275 321 72 (3000) 94 (300) 415 21 763 86 924 42 121276 300 
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231 74 398 464 525 57 626 63 78 709 907 123058 282 310 42 615 928 
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58 
124040 110.39 248 490.643 703 808 135245 58 99 317 18 66 569 98 
618 756 991 136040 207 96 : 34 3 
717 45 (1500) 911 186292 418 600 29 87 697 818 79 139087 207 341 
816 908 25 59 70 . 
505 4051 164 261 374 619 778 889 (300) 920 4371089 188 211 62 
3000) 389 485 629 53 78 774 859 929 35 86 92 142005 103 86 231 52 
908 34 143049 86 118 272 442 46 66 80 467 
144053 109 16 99 223 51 74 306 (300) 


Egypter 94½, Aproz. unific. Rn Kur 7. — 


ı 10 1 , roz. exikaner 
92 7. Suezakti N 

De Veerszneue 16 Piaßdtskont 1 96%, Bi: Gacifie 77% 
Rio Tinto 23 ¼, 1s, Rupees 82 ¼. Argentin. proz. Gold⸗ 


533 41 710 84 813 (500) 32 62 rgentini. 4% pro aut 
740 868 145004 50 71 186 302 546 755 911 146057 81 y „proz. äußere Goldanleihe 58. 

123 59 204 (900) 75 87 307 15 588 706 16 73 801 14702 88 168 86 RR en 2 Deutſche Plätze 20,51, Wien 11,59, Paris 

253 421 45 a 1230 ,506 148326 96 (500) 512 42 686 712 33 82 801 1 a 1 e beat . 

15 160040 95 162 62 250 71 361 (500) 405 26 33 85 566 658 906 Aus der Bank floſſen 35000 Pfund Sterl. 15 

151145 50 212 43 88 401 47 516 17 60 675 772862 152205 344 98 527 Rio de Janeiro, 26. Jan. Wechſek auf Lond 

50 15 12 40 116 232 81 872 932 69 94 154040 256 476 > on 19. 

79 (1500) 87 712 (3000) 17 813 56 957 61 (3000) 155065 168 319 442 80 Daugig, 27. Jan R e. 

98 616 39 65 66 736 38 834 156042 (1500) 118 (1500) 61 282 422 26 27. . eidemarkt. Weizen loko unverän⸗ 

74 88 567 629 55 763 839 157017 (1500) 139 80 293 313 (800) 94 549 dert, Umſatz 100 Tonnen, do. bunt und 5 eüfarbig — po er 

667 80 710 814 (1500) 27 40 934 37 158099 159 551 632 40 839 58 94 bunt 181,00, do. hochbunt und glaſig 183,00—189 80 cn. A5 

949 70 159036 102 66 328 446 51 91 856 80 956 2 Mai Tranſit 146,50, per Juni⸗Juli Tranſit 148.00 ril⸗ 


160074 517 78 606 10 47 78 860 86 968 nn (3000) 82 1 loko unverändert, inländiſcher per 120 B 


Roggen 
ruſſiſcher Tranſit —, do. per al 1 Wund Ober 
116,00, 2 per Juni⸗Juli 115,50. Ge große loko 112. 
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566 
1 (1500) 416 542 698 (300) 701 17 71 853 
844 924 52 167067 96 192 290 311 75 466 
168184 224 27 80 310 929 43 169001 31 65164 283 317 50 439 


513 24 600 11 1 37 98 726 (300) 859 86 94 935 86 Königsberg, 27. Jan. Getreidemarkt 
57 (30000) 518 690 723 812 94 988 171111 3 ; - rkt. Weizen unberä 

301 62 20 400 841 608 525 172010 26 166 304 86 440 71 bah Roggen unveränd, loko per 2000 Pfd. Zollgew. 157. — (Ge 5 
935 (500) 65 173143 65 208 798 801 7 80 174045 57 94 162 85 mb verändert. — Hafer unveränd. loko per 2000 Pfd. Zollgew. 129. — 
445 47 563 98 626 34 881 175103 33 (300) 232 86 309 16 88 (1 Weiße Erbſen pr Pfd. Zollgew unverändert. — Spiritus 
404 24 92 589 617 56 66 (300) 89 176088 113 76 87 er 100 Liter 100 Prozent loko 66,50, per Januar 66 tus 
417 588 812 02 945 177055 69 170 336 805 668 912 75 77 ebruar 66,50. — Thauwetter. 50, per 
341 518 33 40 675 91 742 864 7070 76 225 81 96 308 51 416 Köln, 27. Jan. Getreidemarkt. Weizen hi 
83 672 98 805 (600) 63 74 81 946 do. fremder loto 29.00 Mu zen biefiger loko 19,00 

180029 111 78 228312 26.80 618 30 66 686 181009 (3000) 26 382 09 Sie 770 22,00, per März 20,05, per Mai 2025. Nonne 
558 931 94 182074 163 290 553 764 844 904 (1500) 38 78 94 eſiger loko 17,50, fremder loko 19,25, per März 17,75, pe Man 
170 96 248 398 454 500 65 641 728 833 939 70 184083 43 45 148 1745. Hgfer Biefiger loko 15,00, fremder 17,00. Nüdör Neal 
95 620 91 761 (300) 82 891 968 185001 3 300) 165 88 206 6 62,00, per Mai 59,70, per Oktober 59,70. en I to 
650 702 30 73 186028 129 87 373 509 (3000) 2 606 9 46 877 Bremen, 27. Januar. Petroleum. (S 
74 0000 199 204 92 471 531 a Br 92 zu I 306 26 . Standard white loko 6,65 Br. Schlußbericht) ruhig. 
541 964 189067 88 213 64 5 846 86 ktten des Norddentſchen Liond 144 bez 
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h garde Januar. Getreidemarkt. Weizen loko feſt, New 27. Jan. eee Cie der letzten Wo St 12 55 en (mit . et von Rauhweizen a per 1000 Kilo 


oko neuer 188195. 175175 loko feſt, mecklen⸗ 5985 den anche Häfen der Vereinigten Staaten nach Groß⸗ eſt. Termine feſt — Tonnen Kündigungspreis — 
Mi loko neuer eg, ruſiſcher loko ut 128—134. Hafer | b ritannien 23000, do. nach Frankreich —, do. nach anderen M. 186—198 M. nach Bali ee 5185 
‚ ruhig. — Gerſte ruhig. — Rüböl (unverzollt) m z foto 59. 85 äfen des Kontinents 11000, do. von Kalifornien und Oregon nach | per dieſen Pe — bez., per Januar⸗Februar — bez 
. F pn. per Sanar 37 Br., per ? | ar per 2 7 stomnien 39 000, do. nach anderen Häfen des Kontinents April —, per Apri-Mai 1973 — ol 2,068 per Ma unt 
' ril⸗Mal 35%, Br., per wat deen ue feit. bis 198,5 bez, per Juni⸗Julf 198,25—199 bez. 
75 Umſat 2500 Sack. Beitteam ruhig. Standar wbite lolo 555 h. hei einnort 26. Jan. Viſible Supply an Weizen 24287 000 Roggen per 1000 Filogr. Loro leren. ee * 
12 per 1 0 Br. — Wetter: Thauwetter. Buſhels, do. an eis 2 690 000 Buſhels. Gekündigt 100 To. Kündigungspreſs 178 M. Loko 165—180 M 
5 udermarft Rachmittagsberiät.) Rüben⸗ Newyork, 26 7 5 Waarenbericht Baumwolle in New⸗ nach Qualität. Lieferungsqualität 177 Mk., inländischer mittel 172 
. mech — 2 1 Produ Baſts 88 pCt. Rendement neue ſance, 5 ur 9%, 4 90 in New⸗Orleans 9°/,.- wit etroleum 70 Proz. bis 173, guter 175—176, feiner 177—178 ab Bahn bez., per dieſen 
ord Hamburg per Januar 12,75, per März 12,77 ½, per { Teſt in New⸗Nork 7, 15 Gd., x n Philadelphia 7,45 Gd., ER 177,5 be 155 Januar⸗ Februar — bez., per Februar⸗ Mär 
12,95, per Auguſt 13,22%. Nice, rohes Petroleum in Newyork ze, do. pe line ertificateß per | — bez., * Moll. ai 172,75—,5—173,5—,25 bez., per Mai⸗Jun 
fi Samburg, 27. Jan Kaffee. (Nachmittagsbericht Good | Februar 75 ¼½. Stetig. Schmalz loko 6,07, do. Rohe u. Brothers | 169, 755.170,25 bez. > rg 168,75 555 
1 ber e Santos per Januar 82 % per März 79'/,, per Mat 77¼, 6,47. 57 (Bat 89 15 Muscovados) 447 ais (New) per Gerſte per 1000 ll. 4 5 5 kleine 134—190 M. 
N eptember 74'/,. Behauptet. Nee 61 r Winterweizen loko 109%, — Kaffee (Fair nach Bualltal. Suttergexite 138—154 
$ Jan. Produktenmarkt. Weizen loko unveränd., per =) 19. Seht 8 85 C. Getreidefracht Si, Kupfer per Hafer per 1000 Kilogr. Loko 5 Termine ſtill. 
N ae 8,04 Gd. 8,06 Br., pr. S 7,75 Gd. 7,77 Br. 9 m. Weizen per Januar 106°,, per Februar 106 ¼,] Gekündigt — Tonnen. Kündigungspreis — Loko 139 —156 
afer 57 Seibjabt 2 Gd. 691 Br. — Mais per Mai⸗ uni per Mai 104%. — Kaffee Rio Nr. 7, low ordin. per Februar | M. nach Qualität. Lieferungsqualität 143 W., N 
ö 1891 6,19 Gd. 6,2 — Kohlraps per Aug.⸗Sept. 1891 13, 16,72, per a 16,12. , e und ſchleſiſcher mitt "bis guter 141— —146, feiner 1 
; 13,30. * aue Newyo 27. Jan. (Anfangskurſe.) Petroleum Pipe line bis ab Bahn — per dieſen Monat 142 nom., per 3 
27. Jan. Getreibemartt. GEBE t.) Weizen ruhig, certificates ee Februar 75¼. Weipen per Mai 104½. ee — bez. per Februar-März —, per März April —, per 
0 ei anuar 26.20, per Februar 26,20, per ärz⸗Juni 26,60, — ril⸗Mai 141,75— 4142 Aan per Dat. -Sunt 142,75—143 bez. 
i ai⸗Auguſt 26,60. Roggen rubi g. per Januar 17,10, per „Se 27. Jan. er ee per Januar 1 D. Mais per 1000 E Loko feſt. Termine geichäftstos. 
1 dai⸗Auguſt 17,20. Mehl ruhig, per Januar 59,60, per Februar 06 et ge 1 D. 06 Gekündigt — 3 ündigungspreis — Loko 134 bis 
N 59,60, per März-Yunt 59,50, per Mai⸗Auguſt 59,30. Rüböl Jan. Better Schön. 147 M. nach uch per dieſen Monat 1815 5 nom, per Januar⸗ 


Fa träget, per Januar 64,50, per Februar 64,50, per März - Junt Februar — ärz⸗April — bez., per April-Mat 129,75 
4 66,00, = ai⸗Auguſt 66,50. — Spiritus ruhig, per Komet Fonds⸗ und Aktien⸗Börſe. — Mal Jun 8 bez. 9 , ber Ab a . 


i⸗ 5 Berlin, 27. Januar. Im Anſchluß an die feſten Meldungen 
b 2 iger Berner, 7,60, Der 8 0 RR EHRE e e von den auswärtigen Plätzen, die andauernd 1 Verhältuiſſe 5 1 op 1 Kochwaare 158-180 M., Jutterwaate 
r 8, 27. Januar. (Schlußbericht.) Rohzucker 889 ruhig, des internationalen Geldmarktes und die 1 befriedigenden Nr. 0 und 1 per 100 Kg. brutto incl. Sack. 
r. 3 100 Kit Ziffern des Ausweiſes unſerer Reichsbank vom 23. d. verkehrte 1 4 aſpleßte e feſt. Gek. — Sack. Kündigungspreis — M,, 

per Januar 35 87½ per Februar 36,00, per März ⸗Junt 36,627¼, Anſere heutige Börſe in verhältnißmäßig b Dispoſition. dieſen Monat 24,6 bez. per anuar⸗Februar 24.45 bez., ver 

per Mai⸗Auguſt 87,12% Im Gegenſatz zu den Vortagen gedieh das Geſchäft in einer] März 24,25 bez., per März⸗April —, per April⸗Matl 23.75—8 be. ez. 
0 Havre, 27. Jan. (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, größeren Anzahl von 9 7 0 zufolge von Deckungen, denen ſich per Mai⸗Juni — bez., per Juni⸗Juli — be 
j Ziegler u. Co.) Kaffee, good average Santos, per März 100,00, loten Rufe vornehmlich für Rechnung des Privatpublikums 1 200 ene Karkoffelſtärke per 100 Kia. brutto incl. Sack. 

per Mai 98,75, per September 94,75. Feſt. anſchloſſen, zu guter usbegnung und die Kurſe verfolgten in] Lo 

0 abre, 27. dar (Telegramm der Hamburger pe Peimann, ihrer Mehrheit unter unweſentlichen Schwankungen nach aufwärts o 175 Kartoffelſtärke ver Januar 13,10 M. 


S 
it 1 i gehende Richtung. 
Bi a 08 Sal e 000 Sue 2.2 fur 2 Sa Die mit der bevorſtehenden Ultimoregulirung in Verbindung | 23 A kfeimedl WE ee Daun d be dee 


. 1 ſtehenden Transaktionen nahmen unter der Gunſt des flüſſigen st per 100 ig, mit a Rub! Gekündigt — . 
N ne en ade 6 gad Kb — 15 ruhig, Geldſtandes bei be ſich en aben leichten Verlauf. Nur ganz vor- | Yindigungspreis — 1 15 N A obne 801 — & 
London, nt An der Küſte 1 Weizenladung ange⸗ a machte ſich zufolge von Realiſationen in einzelnen dieſen Monat 58,2 N. wer. Sanun, — 1 579 bez., per April 
boten. — ee wölkt. hw . ee 1 15 5 wen is 175 Mal 58,1 bez. per Mat- „per Sept.⸗Oktober 58,1 bez. 
a n Bankaktien hatten eſonder e 
London, 27, Jar. Chilk⸗Kupfer 53°/,, per 3 Monat 530, ſpekulativen Titres und unter dieſen beſonders ei etroleum. (Ra kurt s Stundarh white) per 100 Kilo — 


Brad armſtädter, Dres⸗[Faß in Poſten von 100 Ztr. — M. Termine feſt. Gekünd 
Stücke in en Sorten ziemlich begehrt, in anderen geſchäftslos. dener Bank, Deutſche und Diskonto⸗Kommandit ausgedehnterer ogr. Fündigungäpreis — M. Loko — bez. Per diefen ir 


Beachtung zu erfreuen z 8 
iwervool, 27. Januar, eig rs Schlu 1 Umſatz ’ Sante Eiſenbahnaktien vorwiegend feſt, theilweise beſſer 24. M 8 t Ott 24 N. ver Ott Nov. 24 M.. det Won Des. 
ei 


evorzugung von Mainzer und . Ausländiſche Spiritus mit 50 M. Berbrauchänbgnbe 15 100 Ltr. à 100 
— Ltr. Kündi⸗ 


1 Bahnen wurden in Franzoſen, Lombarden und Warſchau⸗Wienern = 
„ DRibDL. ür e le Si, . zu anziehenden Kurſen lebhafter 1 ſetzt. Montanwerthe beſon⸗ a Br he 1 4 7 a 8 —— — 
Alle 


. u — — 


5 15 ders in einzelnen Ultimotitres auf Deckungen in animirtem Ver⸗ iritu3 mit 70 M. en A er 100 Ltr. à 1 
1 e Bra 5 1, Auguſt-Sebtember 5/4 d. Alles kehr, schließlich aber etwas jcwächer. Andere Induſtriepapiere | Proz 10.000 U. Boos mac d Ber > Fa 
Liverp 27. Jan. Getreidemarkt. Weizen 1—2 d. höher ruhiger, aber feſt. Fremde iche in Italienern, Ruſſen und Un⸗ digungsprefs — eko ohne Faß 49,6 bez. \ 
# Mehl 6 d. Fe Mais ub aber ſteti etter: Regneriſch. gem reger beachtet. 10 * ſche und deutſche Fonds, Pfand⸗ und piritus 5 50 M. Verbrauchsabgabe per 100 Liter à 100 2 
bi Biladsomw, 28. Hobeifen, (Schluß) Mixed numbres entenbriefe ꝛc. ruhig, fe Proz. = 10000 Proz. nach Tralles. Gekündigt — Ltr. Künd 
0 Wartanfs 47 fe Privatdiskont 2¾ dent 2 ee — M. 120 mit Faß —, per dieſen Monat — 
Bi 55 Januar. Petroleummarkt. (Schluberi 0 Produkten -Vörſe. Spiritus mit 70 M. Verbrauchsabgabe. Feſt und höher. 1 
. Raffinirtes Tube! weiß Ian, 555 bez., 17¼ Br., per Jan. 17% Berlin, 27. Januar. Für Weizen werden aus Newyork er⸗ . 80 000 Liter. . 42 M. Loto mit Faß I 
1 per Februar 16%, bez., 16 r., per März 18. Ru big. heblich 11 5 Preiſe gemeldet, jo daß der Werth ſich hier mach | ber dieſen Monat 8 bez., 11 ee 48,6 
\ en, 27. an.“ Getreibemattt. Weizen unverändert Kömadem Anfang um 1 Mark über geitrigen Solußwerth beſſern 9 2 75 ae, Der April⸗ und per Mal-Junt 48,749, — 
Roggen uneränbet afer behauptet. Gerſte ruhig. konnte. — 9 en ſetzte . niedriger ein, fand aber auch b 1 49,1—5 80 per Juli⸗Au 7 49,5 —,8 bez 
5 Amſter an. Java⸗Kaffee good ordinary 58°/.. ſpäter beſſere Beachtung, 0 daß die Preiſe ſich bis auf ¼ Mark per September 492—,6—,5 be3., per Sept. -Oftober 46,7 1 
8 Aumſterdan, = anuar. Bancazinn 55. unter geſtrigem Schluß erholten. Von Rußland fehlen Angebote, bis 46,9 bez g zo 5 
1 Amſterdam, 27 Jan. Getreidemarkt. Weizen 179 März weil die dortigen Abgeber im Weſten Deutſchlands und in Skan⸗ Weiz enmehl Nr. 00 27,95%, Nr. 0 25,7520 De. 
f 229, ber 3 . -i Roggen per März 157, per Mai 151 à 152 dinavien beifete 3 Preiſe erzielen. — Hafer till und wenig verän⸗ | deine Marten über Notiz begabt 
e aa alle FO |. BEE nd Br een (| 
uguſt eizen oggen loko afer loko Rü aſt geſchäftslos und in ſchwacher Haltung. — Spiri am. 
155. 92 loo 4300 Leinſaat loko 12,00. — Wetter: Froſt. loko und Termine wenig angeboten und etwa 40 Pf. höher Bear und 1 per 100 Kilo Br. inkl. Sa 5 


0 Feste Umrechnung: I Livre Sterl. — 20 M. 1 Doll = 4% M. I Rub. —= 3 M. 20 Pf., 7 fl. sddd. W. — 12 M. I fl. österr. W. = 2 M. I fl. holl. W. = I M. 70 Pf., 1 Franco oder I Lira oder | Peseta — 80 Pf. 


} 7 U — R — B 5 5° de 
1 Bank-Diskonto Wechsel v. 27. Brnsch. 20. T. : 1105,40 Schw. Hyp.-Pf.| 4½ 103, 25 be 8. arsch-Teres| 5 elchenb.-Prior. Nyp.-B. l. (z. 120) 4½ .Humb.| 8 1123, 
N . 8 775 pfdb. 5,50 5 ! 0 br NW | do. do. VI rz. 1100 8 us 90 Moabit 7 116,80 8. 
} Amstordam- 2% - 5 166,70 bz 8e 30 11 15 RN 3 23030 ma sicherten 13 Rt 2 eig. prior do. en, 10994 2 00,70 be e 1 72,25 bed. f 
1 5 London u... 20,32 bz am. 750 T. -U 3, vs 2 0 de do. do. neue 5 | 90,10 wG mst.-Rotterd.| 627, 1133,10 G . — 42005 N 3563 8 42 gc 32680 dx G. . 8 | k 2220 — 
Poris ai 3 8 T. 80,55 bz B. fLüb. 3 fa 32,9 de Stockh. Pf. 87. 4 100,10 G. otthardbahn | 7½ |162.00 be 2 = 1 35. 45 yp: — de. 1 A 106,70 bed Geck. Lagern, 0 1 
Wien . 4½ 8 T. 178.10 bz ein. 7Guld-L.| — 00 bz do. St.-Ant. 87 3½ 92,10 G. al. Mittelm. ..| 5½ |102,00 8. 0. Bota-Frior, 1 94.00 8 „ 
Petersburg 6 3 W. 235,65 b [Oldend. Loose] 3 2 25 8. Span. Schuld- 4 76,10 bzG. tal.Merid.-Bah 3½ 94,00 bz& | do.do.St.-Pr.| 5 120,50 G 
Werschau . 6 | 8 T. [236,15 de TI 2 u s 6 100 4 60 8. JAhrensßr.Mbt| 0 | 67,25 688. | 
. in Berlin 4. Lombard % . 5 2 U 8,0 d — . 2.100) : % 95,60 G fert. Bock-Br.! 0 | 71,25 be K. 
25 2 rgentin. Ani 5 20 b do. do. 6. 1920 be d. | ten, Nat: 2769 90 3 oe ee ! 1 2 80. 
\ do. do. | 4% 56,30 vz do. do. C. 1 18,90 8. o. do, (e. 2 Bresl. Oel,. 1 bz 
Geld, Banknoten u. Coupons. hp kar.stadt-A.| 5 | 97,40 C do. go. 90) 4 | 74,00 tz 5 A 1778325 ra do. do. (rz.110)1$ (100,25 C |Deutsch.Asph.| 3, | 21/0 G 
Bouvereigns — 70,295 G auen. Air.G.-A. 0 71,00 bz Trk.400Fro.-L.| — | 80,00 oz En . 5 5 do do. (rz,106jj4 |.99,00 G JDynamitTrust.| 3 ¼ 10.28 bz „ 
20 Franos- Stück 16,11 0. hines. Anl. do. Eg Trib- Ani 4 ½ 99,30 G dmannsd.Sp| 6 ½ 93,00 ba G. ö 
Gold-Dollars ....... Dän. Sts.-A.86. 3 194,60 8. do.Tabk-Regie| 4 2 Bankpapiere. raust.Zucker| 0 107,75 6 
Not. 1 Pfd.Sterl. | 20,315 bz ypt. Anleihe 3 ng. Gid-Rent.| 4 | 93,00 ba f. do. (Oblig.) Zar. . Sprit- Prod. E 2½ 70,00 sea jelauz. do. | 8%, 117,00 bd. 
Franz. Not. 100 Fros. | 80,65 b do. do. |4 99.00 6 do.Gid.-Inv.-A.| 5 2.79 b G. Kursk-Kiew cone Gerl. Cassenver. 6 137 50 d — 
Oestr. Noten 100 fl. 178,15 bz do. 1890 | 3% 92,30 be d. do. do do. 4¼½ 0,90 8. Ito Coſlderg #5 2 182,75 2 . Wien mn 29 229,25 en IE 
Huss. Noten 100 A... | 236,45 br do. Daira-S.| 4 | 96,70 bz do,Papier-Ant.| 5 | 90,09 6. bee En 130,60 d d. o. Schwanitz 14 9 122.5 84 
Deutsche Fonds u. Staatspap F000 rele-. Pr. 8. * a egen 95 18852 K bed 
do. oons Gold 4 71,00 be d. jener C. Ant. 5 1085,90 8. — A 5 emmoorcem 13 137,00 z«@ | 1 
Dtsche. R., An. 4 198,80 br do. Pir.-Lar.| 5 | 90,70 brd. i en Orel-Griasy co, Köhlm. Str. |14 |217,00 G ö 
do. 2 305 8678 — 4 talien. Rente. 5, 93.00 8 Eisenbahn-Stamm-Aktien. Prignitz Poti- ar gar|s 9 — — zen: | ö 
. . | — / wi rer 
Pras.oons.Anl. 4 106,20 8. 3 1 0 FIR 80 620 schen- Mastr.| 2% | 71,10 bz P . rosi. Linke. 12 72.00 beg. ‘ 
do. do. 3½ 98,40 bzG fmexikan. Anl. 6 | 93,25 bz EDIT UF do. Hofm.... 166,00 bz&. 
do, do. |3 | 86,80 bz Mosk. Stadt-A.| 5 | 75,50 bza jCrefelder ..... Germ-Vrz,-Akt 105,10 be G. 
Sts.-Anl. 1868| 4 02,50 G. Norw. Hyp-ObI 2 ½ 98,50 bz Görlitz cv 13 155,80 6 ! 
Sts-Schid-Sch. | 3½ | 99,60 G. do. Conv.A.88.| 3 Görl. Lodr. . 13 172,13 b2G. 11 
Beristadt-Obi.| 3½ 96,50 be G. Oest. G.-Rent 4 96,75 bz d. Grusonwrk. ..| 5 158,00 U ı 
do, do. neue 3½ 96,50 be G do, Pap. 8 4 ½ 81,25 . Pauoksch.... 8 99,00 8. 1 
potener Prov. do 5 91,30 Schwarzkopff. | 16 274,89 . h 
Ani.-Scheine....| 3½ 95,10 G. do. Sud -Rent. 4¼ 81,40 be d. tettin. Vuſt.- 8 0 |119,90 b2G. N 
Berliner 5 117,30 G. do. 250 fl. 54. 4 120,56 119,00 bz 5 udenburg 20 
% 1,80 bz do. Kr. 100 (58 — 328,25 85 — 63,0% bad. do. Lit. 0.-Schl.Cham. 10 21,00 G. 9 
do. — 4, 1827 be do. 1860er l. 5 127,40 28 42.4% 1878 do-Porti..Com 10 18,0 . 1 
132 2 97,25 be do. 1884er L. 32%, 20 8 4 109, 90 G. Bresi.-Warsch| 5 ae % 8 2. } N 
. Otrl. Ldsch poln. pf. Br. l- W 5 0. (Giesel 700 de 
585 0 — 3¼ 96,75 8. 94e 4 880 = Gr.Berl.Pferdb| 12 ½ sense * 
I ur. uNou- Por — f 
" mr. neue 3 97,00 G har, ar 9 4%½ 86,90 8. 212,00 & j 
Sr ee Mee 4 105,20 8. 
Ostpreuss 3% 96,90 de Röm. Stadt-A. 4 x Ibrechtsbahn| 1 7 | 29,00 bed. i 
Pommer. 3½ 97,66 8. do. Il. II. VII 4 | 84,50 bd ussig-Toplitz(18 ½ 140.50 bzG. 1 
do. 4 Rum. Stests-H. 4 | 56,50 8. Böhm. Nordb...! 7 7 13810 a 1 
Posensch. 4 101,80 be do. do, fund.| 5 01,75 0 8. do. Westb.| 7½ 150.20 G. 2 Akate. do, Chamott. 25 227,75 be d 
do. 77 96,80 8. do. do. amort.] 5 100, 20 bz Brünn. Lokalb. 5½ 77,90 v2@ ypotheken-Gertl . u. H.-Ges. 
Schl, altlı.| 3½ 98,00 be do.do. Rente 4 | 86,20 be d. schtherader| 8 218,80 be Danz. Hypoth.-Bank|3 7], Apierbeoker.... 2 89,25 be d 3 
o. do 41 Has. Engt. a. — CanadaPacitb, 3 | 73,80 bzG fAlbrechtsbgar| 5 0 G. fDtsche,Grd.-Kr.-Pr. 13 ½ 112.50 be G erzelius . 6 ½ 18,25 G U 
‚ Itdschi.LtA.| 3½ 97,80 G. 1522 5 Dux-Bodenb...| 7½ 243,20 bz BuschGold-Ob| 4½ 407 1240 G do. do. 1.03 / 108,00 Bismarckhütte) 18 162, bed. ji 
do. 4 do. 1859 3 Galiz. Karl-L...| 4 94.30 bz Qux-Bodenb.1.| 5 do do. Ill. abg. 3 ½ 98,00 154,70 8. ochdussst-F. 10 147,90 bzG. 
do. do. neu ½ 97,80 8 ons. 1871 Graz Köflach 7 122.25 G Dux- Pragü-Pr. 5 do. do. W. abg. 3 ½ 97,56 d 120% & Toonnersmrok 106.25 G. 1 
do. do. l. U. 4 187 NKaschau-Od. . 4 | 76,50 bd 4 100,70 6. do. do. 3% 98,90 G ’ Dortm.St-Pr.A| 4 | 85,49 ben. u 
IWiatp Rittr | 3½ — G do. 1873 „Hud. 4¼ 91,30 d. ene — 4 | 86,00 G do. Hp. 8. Pf. W. V. VI. 1110,80 8. 109.99 te Getsenkirchen 7, 18,25 ba G b 
de an KR eee ee eee rer ee e . 9222 80 8 tre Bd = a 
ommer.. * 0. r. Fr 110, 0. do. * 5 0. 5 pr. — N 
Posensch.| 4 192,90 6 do. 1880 4 | 98,20 — d. l 4: | 73,25 b 0 sch-Oderb h mb.Hyp.Pf. z.100)|+ nowraol. Salz) 0 9 19 
preuss. 4 103,0 be Russ. Goldrent| 6 107,00 be G do. Nordw.) 4¼ 95,70 bz Gold-Pr.g.| 4 | 98,50 8. do. do. rz. 1005/3 / Önig u. Laura 139,75 0d 18 
Sohles. . 4 102,40 G do. 1884stpfl.| 5 [197,00 be Gd do.Lit.B.Elb.| 5½ 103,75 bz onpRudolfb| 4 | 84,755 G. oiniageehtyp ER pfubr. 4 0 auchham. cv. 13 „50 
"Ba: „Eisonb.-A.| 4 15,70 G 1, Orient 1877| 5 Raab-Oedenb, 4 33,50 bzG. do. Salzkammg 4 00,8 8. do. Pf. - Pfdbr. 4 5 ouis. Tiefstpr 3 164,0 bzG 
Beyer. Anleihe 4 106,00 8. . Orient 18280 5 | 76,40 bed. eiohenb. -P. 3, 7 79.20 bz mb Czernstfr 4 | 80,90 8. Ppomm.Nypoth.-Akt. 1 Obersohl. Bd. | 6 87,69 br d 
Brem. A. 1840) 3½ 97,50 G. 11.Orienti879| 5 377,50 be Südöstr. (Lb.). 1% 59,00 d do. do. stpfl. 4 | 24,00G fe - Pfandbr „ . u. Iv.|4 0 do. Eisen- ind. 14 
Hmb.Sts. Rent. 3½ 97,70 br Nikolal-Obl. 4 | 99,10 bzG amin-Land....| 0 Oest. Stb. alt, g 3 | 85,50 bf. ÄPprB,.-Cr.unkb (rz110)15 8 edenh.St-:Pr.| 7 u 
do, do. 1886| 3 86,30 be Pol. Schatz-O. 4 | 94,25 be ngar.-Galiz..| 5 | 88,25 be do. Stasts- . % 5 [107,20 G. 90. Sr. li. V. V. (rz100)|5 Industrie-Papire Hiebe. Mont. 15 q 
do,amortAnl.| 3¼½ 97,70 G. Prä.-Ani. 1864| 5 72,75 be alt, Eisenb.....) 3 | 69,75 bd 40. Gold-Prio.] 4 109,80 G do. do. (z. 115](4 114 Schles. Kohlw.| 0 
"Bächs, Sta. Anl. 4 do. 5 116375 8. Donetzbahn....) 5 103.25 G. do. Lokalbahn| 4½ 86,75 ve do. do.X. (rz.110)j4/,/111,10 lig. Elakt.-Ges. 180,64 be Gd. do. Zinkhött.|13 906 
do. Staats-Ant| 3 88,20 bz Bodkr.-Pfabr.| 5 09,90 8. vang. Oomb. . 5 103,50 G. do. Nordwestb 5. | 94,60 d do. do. frz. 4 |100,50 bed. o Ct. Guano 2% 7 do. do, St.-Pr. 13 } 
gig 3½ 1172,50 be do. neue 2 102,60 G. ursk-Kiew .... 19.9 nu en ee 5 107,90 G. ra unse 8 2 8 137,00 be d. rg Buch. 3 iv 
.-80h.40 — 1328,50 bz ohwedische... osco-Brest 9 be G. o. Lt. > ex. 1 fen * A f 
Präm.-An.| 4 139 . Der 1890 3 5,1 G Russ. Staatsb.. 130,50 be Raab onb. 0. fl 2 arnowitz ov. 
Bad — N 95,10 5 130,50 Oed do. d kündb.|4 2] Dtsone, Bau 3% 2800 be l itz 0 di 
85 . 141,40 bz „ 1888 87,10 bz@ do. Südwest.| 53 Gold-Pr....| 3 71,0 d. ler, Centr.-pf. Com- O3 ¼ 94,87 be als (Hann. St--P. | 4 | 80.25 bad. 7 


Druck und Verlag der Hofdumdıuderet von W. weder & Comp. (A. Köttel) in Wolen. 


